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Umzug des Bergarchivs 
 

Schließung der Lesesäle Kirchgasse und Fuchsmühlenweg 
 

Die Vorbereitungen für den Umzug des Bergarchivs in das Schloss Freu-
denstein nähern sich ihrem Ende.  
Ab 

Montag, 17. März 2008, 
 
sind die beiden Lesesäle in der Kirchgasse und im Fuchsmühlenweg ge-
schlossen.  
 
Voraussichtlich am Freitag, 16. Mai 2008, findet die feierliche Eröffnung 
des Lesesaals und der Ausstellung des Bergarchivs im Schloss Freuden-
stein statt, so dass ab Montag, 19. Mai 2008, der Lesesaal des Bergarchivs 
für Benutzer wieder geöffnet hat.  
 
 
Zum Bergarchiv Freiberg: 

Das Sächsische Staatsarchiv - Bergarchiv Freiberg ist ein in seiner Art weltweit einmali-
ges Zentrum zur Montangeschichte. Es verwahrt die schriftliche Überlieferung der säch-
sischen Bergverwaltungen und Montanbetriebe aus sechs Jahrhunderten. Es ist eine von 
fünf Abteilungen des Sächsischen Staatsarchivs.  
 
Insgesamt lagern derzeit mehr als 4.500 m Akten und Amtsbücher im Bergarchiv. 
Ein ganz besonderer Schatz sind die knapp 65.000 bergmännischen Karten, Pläne und 
Risse. Daneben werden rund 26.000 Fotos archiviert. Die wertvolle Spezialbibliothek mit 
nahezu 19.000 Bänden birgt u. a. gedruckte und handschriftliche Bergordnungen, die bis 
in das 16. Jahrhundert zurückreichen. 
 
Derzeit ist das Bergarchiv Freiberg noch an zwei Standorten im Stadtgebiet unterge-
bracht. Hier sind die Lagerungskapazitäten erschöpft und die Lagerungsbedingungen für 
das Archivgut problematisch. Ein Teil der Archivalien ist bereits in das Staatsarchiv 
Leipzig ausgelagert. Die Arbeitsbedingungen für die 9 Mitarbeiter sowie die Benutzer 
sind äußerst beengt. Nach der symbolischen Grundsteinlegung im Juli 2004 ist die Sanie-
rung des Schlosses Freudenstein nun nahezu beendet. Hier erwarten den Benutzer ein 
ebenso funktionaler wie attraktiver Lesesaal mit 25 Arbeitsplätzen sowie ein großzügiger 
Ausstellungsbereich. Für die Akten, Risse und Fotos des Bergarchivs wurden Magazin-
räume mit zeitgemäßer Lagerungs- und Klimatechnik geschaffen. Neben dem Bergarchiv 
wird die „Terra mineralia“ der TU Bergakademie Freiberg in das Schloss Freudenstein 
einziehen.  
 
Nähere Informationen unter www.sachsen.de/archiv und www.schloss-freudenstein.de.  
 
 


